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Kantonsrat St.Gallen 42.07.25 
 

 
 
BD / Motion Bosshart-Altenrhein (33 Mitunterzeichnende) vom 24. April 2007 
 
 

Strom im Wärmemarkt  
 
 
Antrag der Regierung vom 22. Mai 2007 

 
 
Umwandlung in ein Postulat und Gutheissung 
 
mit folgendem Wortlaut: «Die Regierung wird eingeladen, im Rahmen der Erarbeitung des Be-
richtes zum Postulat 43.05.06 ‹Energieinstitut Kanton St.Gallen› zu prüfen und allenfalls Antrag 
zu stellen, ob und gegebenenfalls inwieweit die kantonale Energiegesetzgebung angepasst 
werden kann, um den Elektrizitätsverbrauch im Wärmemarkt zu reduzieren.» 
 
 
Begründung:  
 
In der Frühjahrssession 2005 stimmte der Kantonsrat der Umwandlung der Motion 42.04.33 
«Energieinstitut Kanton St.Gallen» in ein Postulat 43.05.06 «Energieinstitut Kanton St.Gallen» 
zu. Aus dem Protokoll geht hervor, dass der Kantonsrat eine umfassende Auslegeordnung 
wünscht. Er verlangt ein Zukunftskonzept aus einer Gesamtschau heraus. Deshalb wird der 
Postulatsbericht als Gesamtkonzept für die künftige kantonale Energiepolitik ausgestaltet wer-
den. Im Konzept sollen aber nicht nur die Schwerpunkte für die künftige st.gallische Energie-
politik zusammengefasst, sondern auch die Möglichkeiten zur Umsetzung dieser Politik aufge-
zeigt werden.  
 
Der in der Motion vorgetragene Themenbereich wird somit im Postulatsbericht miterfasst. Hier-
bei soll das Ziel der Energieeinsparung und einer optimalen Nutzung der erneuerbaren Ener-
giequellen im Vordergrund stehen. Massnahmen zur Effizienzsteigerung beim Einsatz von 
Strom im Wärmemarkt sollen berücksichtigt werden, soweit sie zur Erreichung des Ziels beitra-
gen. Das Anliegen der Motion kann deshalb im Rahmen der Bearbeitung des Berichts zum 
Postulat 43.05.06 «Energieinstitut Kanton St.Gallen» geprüft werden. 
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